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Nach drei Jahren Fairnessmeis-
terschaft um die «Weisse Weste»
der Basellandschaftlichen Kanto-
nalbank kann man eine überaus
erfreuliche Zwischenbilanz zie-
hen. Die Baselbieter Vereine ha-
ben sich in Sachen Fairness
enorm gesteigert. Mit einem
Durchschnitt von 1,6 Strafpunk-
ten pro Spiel erzielten die Clubs
in der letzten Saison einen Wert,
der um 20 Prozent besser ist als
in der Saison 09/10, wo es 1.97
Strafpunkte waren. Das ist eine
grossartige Gesamtleistung, 1.6
Punkte entsprechen nur einein-
halb gelben Karten pro Team
und Spiel!

Spannend bis zum Schluss
Diese positive Entwicklung wi-

derspiegelt sich auch an der Spit-
ze der Wertung für die Saison

2010/2011, wo der Kampf um die
drei ersten Plätze und das Preis-
geld von gesamthaft 15 000 Fran-
ken bis zum Schluss äusserst
spannend war. Der FC Ettingen,
im Vorjahr bereits auf dem zwei-
ten Platz, musste sich auch um
20 Prozent steigern, um den Po-
kal und die Siegprämie von
10 000 Franken zu gewinnen. Der
FC Biel-Benken senkte seine
Strafpunktquote gar um 40 Pro-
zent und sprang damit von Platz
5 auf den 2. Schlussrang. Heraus-
ragend ist auch die Fairnessleis-
tung des FC Therwil. Als einer
der grössten Vereine hat er in
den mehr als 200 Spielen seiner
vielen Mannschaften mit nur
0.96 Strafpunkten pro Spiel den
dritten Rang erreicht.

Attraktivität steigt weiter
Die Basellandschaftliche Kan-

tonalbank ist stolz, dass sie mit
der Weissen Weste einen Beitrag
zu dieser markanten Verbesse-
rung von Fairness und Respekt
auf den Fussballplätzen unserer
Region leisten darf. Aber das ist
noch lange kein Grund, um auf
den Lorbeeren auszuruhen – man

will und kann seine Leistungen
immer noch steigern. Das gilt
auch für die Fairness. Deshalb
wird die BLKB ihr Engagement
noch mindestens zwei Jahre fort-
setzen. Man darf gespannt sein,
welche Vereine ihren Strafpunkt-
quotienten weiter senken kön-
nen. Den drei Clubs, denen dies
am besten gelingt, winken im
kommenden Jahr noch lukrative-
re Prämien. Die BLKB erhöht
nämlich das Preisgeld: Für Rang
2 gibt es neu 5000 Franken und
der drittplatzierte Verein kann
sich auf 3000 Franken freuen.
Der Gewinner der Weissen Weste
2011/2012 wird wie bisher mit ei-
nem Check über 10 000 Franken
belohnt.

Die Basellandschaftliche Kan-
tonalbank wünscht den 15 000
Fussballerinnen und Fussballern
in unserer Region viel Erfolg
und spannende Spiele. Und
denkt daran: Respektiert die
Schiedsrichter und ihre Ent-
scheidungen, die sie in Bruchtei-
len von Sekunden treffen müs-
sen. Sie haben den schwierigs-
ten Job auf dem Spielfeld!

Baselbieter Vereine haben sich in der Fairnesswertung enorm verbessert

Die Weisse Weste zeigt Wirkung

Welcher Verein trägt die Weisseste Weste durch die Saison 2011/2012?

In der kommenden Saison
vergibt die Basellandschaftli-
che Kantonalbank zum vier-
ten Mal die Weisse Weste
für den fairsten Baselbieter
Fussballclub.

Fussballclubs im

Kanton Baselland

FC Aesch
FC Allschwil
FC Arisdorf
FC Arlesheim
SV Augst
FC Biel Benken
SC Binningen
FC Birsfelden
FC Bubendorf
FC Diegten-Eptingen
FC Ettingen
FC Frenkendorf
FC Galaxy
FC Gelterkinden
FC Italia Club Oberwil
FC Laufen
FC Lausen 72
FC Liestal
FC Münchenstein
SC Münchenstein
SV Muttenz
FC Oberdorf
FC Oberwil
FC Pratteln
FC Reinach
FC Riederwald
FC Röschenz
AC Rossoneri
SV Sissach
FC Therwil
AC Virtus Liestal
FC Zwingen
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Preisverleihung Saison 2010/2011
Die Preisverleihung der Weissen Weste fand am 17. Juni im Rahmen des Ballon d’Or statt,
der erstmals durchgeführten Nacht des regionalen Fussballs auf dem Areal von Kuppel/An-
nex bei der Heuwaage. In der feierlichen Ehrung durften die drei Siegervereine, der FC Ettin-
gen (1. Rang), der FC Biel-Benken (2.) und der FC Therwil (3.), ihre Preise und Geldprämien
entgegennehmen.

Die stolzen Sieger des FC Ettingen auf der Bühne des Ballon d’Or. 

Ausschreibung Vereinsmeisterschaft Weisse Weste 2011/2012

Jeder Baselbieter Fussballclub, welcher die Teilnahmekriterien erfüllt, hat die Möglichkeit, in der kommenden Sai-
son durch besonders faire Spielweise den Pokal und die Siegprämie von zehntausend Franken zu gewinnen. Aber
auch die Ehrenplätze sind viel Wert, denn das Preisgeld wurde erhöht: 

Preisgeld

Teilnahmebedingungen

Teilnehmen können alle Baselbieter Fussballclubs, die mit mindestens
drei Mannschaften im 11-er Fussball an der regionalen Meisterschaft
teilnehmen.

Wertung/Datenerhebung

Die Daten für die Erstellung der Rangliste werden vom Fussballverband Nordwest-
schweiz aufgrund der offiziellen Matchberichte erhoben. In die Wertung
werden nicht nur die gelben und roten Karten miteinbezogen, sondern alle
Ereignisse/Strafpunkte gemäss dem offiziellen Bussenkatalog von Swiss
Football. Sieger wird der Verein mit dem tiefsten Strafpunkte-Quotienten
(Anzahl Strafpunkte geteilt durch Anzahl Spiele).

Rangliste/Berichterstattung

Alle Informationen zur Vereinsmeisterschaft der Weissen Weste findet
man auf der Website www.weisse-weste.ch. Dort wird während der Saison die Rangliste wöchentlich aktuali-
siert. Die Basellandschaftliche Zeitung bz publiziert die Rangliste in ihrer Dienstagsausgabe.

1. Rang 10 000 Franken
2. Rang 5 000 Franken
3. Rang 3 000 Franken

■ Fussball ist ein wunderba-
rer Sport. Er fasziniert welt-
weit Junge und Alte, Männer
und Frauen, Aktive und Zu-
schauer. Fussball ist ein Phä-
nomen. Aber ohne Fairness
kann auch der Fussballsport
nicht bestehen. Der Respekt
vor den Mitspielern, den Ge-
genspielern, vor dem Schieds-
richter ist unabdingbar, um
schöne Spiele zu erleben.

MIT DER WEISSEN WESTE

möchten wir dazu beitragen,
dass der Fussballsport im Ba-
selbiet fairer wird und dass
sich bei den Spielern, Trai-
nern, Eltern und Zuschauern
neben dem Siegeswillen ein
weiterer Gedanke durchsetzt:
Es zählt nicht nur, ob man ein
Spiel gewinnt, es zählt auch,
wie man ein Spiel gewinnt.
Oder mit Anstand verliert.

ES IST BEMERKENSWERT,

dass sich die Baselbieter Fuss-
ballvereine in der letzten Sai-
son in der Fairnesswertung
stark verbessert haben. Aber
man kann sich immer noch
steigern. Deshalb setzen wir
unser Engagement fort. Wir
hoffen, dass die Clubs bei der
Definition ihrer Saisonziele
die Senkung ihres Strafpunkt-
Quotienten fest einplanen
oder sogar einen der ersten
drei Plätze anvisieren.

AUCH FÜR DIE Baselland-
schaftliche Kantonalbank hat
der Gedanke der Weissen
Weste eine grosse Bedeutung.
Wir verstehen uns als fairen
Sparring Partner im Ge-
schäftsleben. Wir fordern un-
ser Gegenüber, wir setzen uns
ein und wir suchen den Er-
folg. Dabei vergessen wir aber
nie die Ideen der Fairness, sei
es im Umgang mit den Kun-
dinnen und Kunden, mit Lie-
feranten oder Arbeitskollegin-
nen und -kollegen. Deshalb
passt die Weisse Weste zur
BLKB, und wir stehen voll hin-
ter der Aktion.

Fairness und
Partnerschaft

Statement
vonDr. Beat Oberlin,
Präsident der
Geschäftsleitung BLKB


